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                                        Pfarrnachrichten  

der katholischen Pfarrei St. Johannes Baptist Neheim und Voßwinkel 
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 2. Fastensonntag  

13. März 2022 
 
 
 

Schriftlesungen 
 

Sonntag, 13. März 
L1: Gen 15,5-12.17-18  

L2: Phil 3,17-4,1  
         Ev: Lk 9,28b-36  

 

Montag, 14. März 
Hl. Mathilde 

L: Dan 9,4b-10  
 Ev: Lk 6,36-38  

 
Dienstag, 15. März 

Hl. Klemens Maria Hofbauer 
L: Jes 1,10.16-20  

Ev: Mt 23,1-12  
 

Mittwoch, 16. März 
L: Jer 18,18-20  

 Ev: Mt 20,17-28  
 

Donnerstag, 17. März 
Hl. Gertrud 
Hl. Patrick 

L: Jer 17,5-10  
 Ev: Lk 16,19-31  

 
Freitag, 18. März 

Hl. Cyrill von Jerusalem 
L: Gen 37,3-4.12-13a.17b-28  

Ev: Mt 21,33-43.45-46  
 

Samstag, 19. März 
Hl. Josef 

L1: 2 Sam 7,4-5a.12-14a.16 
L2: Röm 4,13.16-18.22  
Ev: Mt 1,16.18-21.24a  

 

 
 
 

Die älteste Schwester meines Vaters, Tante Thea, war Krankenschwester, schon wäh-
rend des Zweiten Weltkrieges. Sie hat also viel Leid miterlebt. Und sie hat uns immer 
gesagt: Du musst beten, wenn es dir gut geht. Wenn es dir schlecht geht, kannst du nicht 
mehr beten.  
 

Oft habe ich gesagt: Das stimmt doch nicht. Wenn es den Menschen schlecht geht, fan-
gen doch viele erst recht an zu beten. Nicht umsonst gibt es doch das Sprichwort: Not 
lehrt beten. Und wenn auch ein zunehmend größerer Teil der Menschen mit dem Beten 
grundsätzlich nichts mehr anfangen kann, scheinen doch die Gebetsinitiativen zu Beginn 
der Corona-Pandemie oder jetzt angesichts des Krieges gegen die Ukraine gegen meine 
Tante zu sprechen.  
 

Als ich das Evangelium dieses Sonntages gelesen habe, fiel mir besonders der Beginn 
auf: Jesus steigt auf einen Berg, um zu beten. Und dieses Gebet hat erstaunliche Folgen! 
Das Aussehen seines Gesichtes verändert sich, sein Gewand wird leuchtend weiß. Dann 
erscheinen auch noch Mose und Elija, die von den Juden erwarteten Boten der Vollen-
dung der Zeit, des anbrechenden Gottesreiches.  
 

Jesus weiß, dass das Leben, dass die Menschen grausam sein können. Er hat erfahren, 
dass sein Cousin Johannes ermordet wurde. Und er ahnt sehr genau, dass er selber 
leiden wird, er hat es seinen Jüngern bereits angekündigt. Aber hier, auf dem Berg, nimmt 
er sich Zeit, sich ganz auf sein Vertrauen in Gott, auf die Hoffnung, die er in ihn setzt, auf 
die Beziehung zu ihm einzulassen.  
 

Das Ergebnis nennen wir erstaunlicherweise „Verklärung“. Das klingt ja immer ein         
bisschen wie „schönreden“, wie „rosarote Brille“. Verklärung ist nicht echt, ist Wunsch-
denken, das mit der harten Realität nicht viel zu tun hat.  
 

Aber ganz im Gegenteil gewinnt Jesus hier auf dem Berg erneut Klarheit. Kein Zweifel, 
keine Angst, keine Not hindern das Licht Gottes daran, durch ihn zu leuchten. Ich stelle 
mir vor, dass auch das Gesicht Jesu diese Klarheit widerspiegelt. Tiefe Ruhe, Freude, 
Geborgenheit, Kraft. Das ist die Realität Gottes, der er sich in diesem Moment ganz über-
lassen kann. All das wird bestätigt durch die erneute Beziehungszusage Gottes: Dieser 
ist mein auserwählter Sohn.  
 

So zu beten gelingt vermutlich wirklich leichter in guten Zeiten. So zu beten, dass ich für 
einen Moment alle Not lassen und mich ganz Gott überlassen kann, so, dass ich spüren 
kann, wie Gottes Licht alles Finstere in meinem Herzen und meinen Gedanken durchstra-
hlen will. So, dass ich Gottes Kraft in mir spüre und darauf vertraue, dass sie mich auch 
durch alle schwierigen Zeiten tragen wird. So, dass ich weiß, nichts und niemand wird 
mich je von Gott, der Leben und Liebe ist, trennen können.  
 

Der 72. Psalm, der für diesen Sonntag vorgesehen ist, sagt es mit den Worten:  
Hoffe auf den HERRN, sei stark und fest sei dein Herz! Und hoffe auf den HERRN! 
 

Ich wünsche uns allen gerade in diesen Tagen, in Fragen, Zweifel und Not großes Ver-
trauen in Gott!  

 
(Claudia Fischer) Gemeindereferentin 
 
 

 
 

 

Krankenwoche 
 

 

 
Pfarrer 
Daniel Meiworm 
0151 580 681 94 
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Kollektenzweck: 
Sonntag, 13. März: für unsere Pfarrgemeinde 
Sonntag, 20. März: für unsere Pfarrgemeinde         
 
 
Familiengottesdienst 
An jedem Samstag in der Fastenzeit feiern wir um 17:00 Uhr einen Familiengottesdienst  
in St. Johannes. Herzliche Einladung! 
 
 

Stille eucharistische Anbetung im Anschluss an die hl. Messe 
… lassen Sie uns die Tage der Fastenzeit bewusst erleben.  
Wir laden nach der hl. Messe jeweils für eine halbe Stunde ein zur stillen eucharistischen           
Anbetung: am Sonntag, 13. März, nach der hl. Messe in St. Elisabeth; am Sonntag, 20. März, 
nach der hl. Messe um 10:30 Uhr in St. Franziskus. 

 
 
Kreuzwegandacht 
Am Dienstag, 15. März, ist um 17:45 Uhr eine Kreuzwegandacht in St. Michael.       
 
                                         
Offener Dom 
Für Samstag, 19. März, laden wir wieder ein zum Offenen Dom nach St. Johannes. Es geht los gegen 18:00 Uhr 
nach dem Familiengottesdienst, der um 17:00 Uhr beginnt. Der Dom wird bis etwa 20:00 Uhr mit besonderer Musik 
und Licht erfüllt sein und alle sind eingeladen, eine Kerze in ihren Anliegen zu entzünden. Der Offene Dom lebt 
davon, dass alle kommen und gehen, wie sie mögen und eben fünf Minuten, eine halbe Stunde oder auch die 
ganze Zeit verweilen können.  
  
 
Patronatsfest in St. Joseph 
Am Sonntag, 20. März, feiern wir das Patronatsfest der St. Joseph-Kirche. Das Festhochamt um 9:30 Uhr wird 
gefeiert mit Aussetzung, Anbetung und sakramentalem Segen.  
 
 
Vorstellung von „Radio Horeb“ (www.horeb.org) 
An diesem Sonntag, 13. März, werden Vertreterinnen von „Radio Horeb“ diesen privaten christlichen Radiosender 
katholischer Prägung im Anschluss an die hl. Messe um 10:30 Uhr in der St. Franziskus-Kirche kurz vorstellen. 
Auch danach besteht noch die Gelegenheit, sich ausführlicher zu informieren und mit den Frauen ins Gespräch zu 
kommen. 
 

             
Kollekten / Kollektensammlung 
In unseren Gottesdiensten war es bis zu den Corona-bedingten Einschränkungen üblich, während der Gaben-     
bereitung die Kollekte zu halten. Das heißt, es wurde Geld für verschiedene Zwecke gesammelt. Es gibt Diözesan-
kollekten für große kirchliche Hilfswerke wie Adveniat, Misereor oder Renovabis. Aber auch Organisationen wie die 
Caritaskonferenzen hier vor Ort oder die Tafel werden durch Kollekten unterstützt. Weitere Kollekten innerhalb 
unserer Pfarrei werden aber auch für dringende Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten in unseren Kirchen ge-
nutzt (wie z.B. für die Erhaltung der Turmuhr der St. Johannes-Kirche). 
Oft hören wir die Aussage, „die Kirche“ habe doch genug Geld. Die Kollekten bieten allerdings die Möglichkeit, für 
die Menschen, Gruppen oder Projekte Geld zu sammeln, die wiederum andere Menschen unterstützen, sonst fi-
nanzielle Schwierigkeiten hätten oder „durchs Raster“ zu fallen drohten. Darum sind Kollekten immer zweckgebun-
den, entweder durch die Vorgabe des Bistums oder durch eine Festlegung vor Ort. Im Auszug aus dem Kirchlichen 
Amtsblatt 2018, Stück 12, Nr. 151, heißt es dazu: 
Als Kollekten bezeichnet man in der katholischen Kirche Geldsammlungen während eines Gottesdienstes, es wird 
zwischen Diözesankollekten und Pfarrkollekten unterschieden. Im Erzbistum Paderborn gibt es einen Kollekten-
plan, darin sind die Diözesankollekten vom Generalvikar angeordnet. An allen anderen Tagen kann der leitende 
Pfarrer für kirchliche oder caritative Zecke in der eigenen Pfarrgemeinde die Zweckzuordnung bestimmen. 
 

Jeder und jede kann hier auf unkomplizierte Weise einen wichtigen Beitrag leisten. Da wir an unterschiedlichen 
Stellen deutlich gespürt haben, wo in den vergangenen zwei Jahren Gelder gefehlt haben, wollen wir ab dem 20. 
März in unseren Kirchen die Kollektensammlung wieder - wie vor Corona – bei der Gabenbereitung durchführen.  
Schon jetzt an dieser Stelle herzlichen Dank für Ihre Spenden! 
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Spaziergang zum Thema der kfd-Verbandsoffensive „Frauen, ist Euch das genug?“ 
Die kfd St. Franziskus lädt für Mittwoch, 16. März, zu einem Spaziergang durch die Neheimer Innenstadt mit 
unterschiedlichen Stationen und Fakten zum Thema Gleichberechtigung von Frauen und Männern und die 
Positionen der kfd ein. Treffpunkt ist die St. Franziskus-Kirche. Anmeldung bis zum 14. März,  83364 oder 
25518. 
 
 
Spielnachmittag der kfd St. Urbanus Voßwinkel 
Am Donnerstag, 17. März, findet um 15:00 Uhr der Spielnachmittag der kfd St. Urbanus 
im Pfarrheim statt. Zur Teilnahme gilt die 3G-Regel! 
Falls jemand nicht teilnehmen möchte, wird um telefonische Abmeldung bis zum 15. 
März gebeten unter  02932-455 92 84 oder 02932-931 71 79. 
Neu-Interessierte sind zu dem Treffen jederzeit herzlich willkommen! 
 
 
Kolpingsfamilie Neheim 
Wegen der sehr großen Nachfrage wiederholt die Kolpingsfamilie den Vortrag „Wo komms’te 
wech? - Familienforschung heute“. Die eigene Herkunft ist ein sehr verlockendes Forschungsgebiet, um 
Geschichte einmal aus einer ganz anderen Perspektive zu betrachten. Geschichte ist nicht nur die Geschichte 
von Kaisern und Königen, sondern auch und überwiegend die von Städten, Dörfern und Familien. 
Viele Menschen stellen sich die Frage nach ihrer Herkunft und möchten mit der Erforschung der eigenen           
Familiengeschichte beginnen. Sie wissen aber nicht, wie und wo sie anfangen sollen. Am 24. März 
um 19:00 Uhr bekommt man im Neheimer Kolpinghaus einige Tipps für die ersten Schritte bei der Recherche 
nach den eigenen Vorfahren. Referent ist Hans-Georg Eich.  
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei Horst Klein unter  28327 oder per E-Mail an 
horst.klein@live.de. 
 
 
Sitzung des Pfarrgemeinderats 
Der Pfarrgemeinderat trifft sich zur nächsten Sitzung am Mittwoch, 16. März, um 19:00 Uhr im Pfarrheim St.       
Elisabeth. Es gilt die 3G-Regel. 
 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
  1. Begrüßung 
  2. Geistlicher Impuls  
  3. Genehmigung des Protokolls vom 09.12.2021  
  4. Was gibt es Gutes, was bewegt die Menschen? 
  5. Reaktionen auf die Situation in der Ukraine, Friedensgebete 
  6. Aktuelle Lage der Kirche, synodaler Weg der Kirche 
  7. Aktuelle Situation im Umgang mit der Coronalage 
  8. Fastenzeit und Ostern 
  9. Erstkommunion und Firmvorbereitung 
10. Vorschau auf den Klausurtag am 09.04.2022 im Pfarrheim St. Urbanus, Voßwinkel 
11. Begegnungsprojekt der Caritas „Himmel und Erde“ 
12. Planung der Arbeit an den Schwerpunkten 
13. Förderung von Nachhaltigkeit/ Projekt „Faire Gemeinde“ 
14. Nächstes Treffen zum Austausch bei Come Together 
15. Verschiedenes 

 
 
Online-Forum: „Wie finden Erwachsene zum Glauben?", Liborianum Paderborn 
Dr. Patrick Todjeras, stellvertretender Direktor des Instituts zur Erforschung von Evangelisation und Gemeinde-
entwicklung Greifswald, wird an diesem Abend anhand von Thesen aufzeigen, wie individuelle Glaubens-          
biographien verlaufen und trotz schwieriger Umstände gefördert werden können. 
Diese Thesen haben ganz praktische Konsequenzen. Dazu wird es Anregungen geben sowie Zeit für den 
Austausch untereinander.  
Termin ist Mittwoch, 30. März, von 17:30 bis 19:30 Uhr, die Teilnahme ist kostenfrei.  
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.liborianum.de/programm/k01pbra057  
 
 
Eheaufgebot 
Annika Aurich und Julian Greve 
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St. Johannes - Neheim 

 

St. Isidor - Bachum 
St. Joseph - Bergheim 

 

 
St. Urbanus - Voßwinkel 

 

Samstag 
12.03. 

 

11:00  Friedensgebet 
 

17:00  Familiengottesdienst 

 

18:30  Hl. Messe (St. Isidor) 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde  

 

17:00  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde, 
†† Ehel. Regina u. Helmut Westhoff, 
†† Mathilde u. Alfred Schenzer 
 
 

 

2. Fasten-
sonntag 
13.03. 

 

08:00  Hl. Messe 
11:00  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde,  
1. JA † Hans-Dieter Schreiber, † Karl-
Heinz Borggrewe,  
18:30  Hl. Messe 
 
 

 

09:30  Hl. Messe (St. Joseph) 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde  
 

15:00  Taufe (St. Isidor) 
des Kindes Paul Sroka 

 
   

 

Montag 
14.03. 
 
 

 

09:00  Hl. Messe  
1. JA † Peter Nückel  

 

18:30  Hl. Messe (St. Joseph) 
 
 

 

Dienstag 
15.03. 
 
 

 

09:00  Hl. Messe 
 
 

 
 

 

Mittwoch 
16.03. 
 
 

 

09:00  Hl. Messe  
† Helmut Stoll 

 
 

 

18:30  Hl. Messe 
 

 

Donnerstag 
17.03. 
 
 

 

09:00  Hl. Messe 
 
 

 
 

 

Freitag 
18.03. 
 

 

09:00  Hl. Messe 
 

17:00  Weggottesdienst  
der Erstkommunionkinder 
 
 

 
 

 

08:00  Schulgottesdienst 

 

Samstag 
19.03. 
 

 

11:00  Friedensgebet 
 

17:00  Familiengottesdienst 
 

18:00  Offener Dom 

 

18:30  Hl. Messe (St. Isidor) 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde  

 

17:00  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde,  
† Marga Köhler (Jgd.), † Agnes 
Bigge (Jgd.), Leb. u. †† d. Fam. 
Hess, Eikelmeier u. Hüffer  
 
 

 

3. Fasten-
sonntag 
20.03. 

 

08:00  Hl. Messe 
11:00  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde,  
† Margarete Bankstahl, †† Ehel.  
Bernhard u. Maria Bankstahl, † Paul 
Klawon 
18:30  Hl. Messe 
 
 

 

09:30  Festmesse zum Patronat  
mit Aussetzung, TeDeum  
und sakramentalem Segen  
(St. Joseph) 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde 
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St. Michael - Neheim 
 

St. Elisabeth - Moosfelde 
 

St. Franziskus - Rusch 
 

 

Samstag 
12.03. 

 

17:00  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde,  
† Mario Schüppstuhl (Jgd) 
 

 
 

 
 

 

2. Fasten-
sonntag 
13.03. 

 
 

 

11:00  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde,  
†† Ehel. Alois u. Katharina Kronz u. 
† Tochter Marlene, † Luzie Golotzek, 
† Eva Dziemba 
anschl. stille eucharistische  
Anbetung  
 

 

10:30  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde,  
† Johannes Gerbracht, † Elzbieta 
Danuta Figura 

 

Montag 
14.03. 
 

 
 

 
 

 
 

 

Dienstag 
15.03. 

 

17:00  Weggottesdienst  
der Erstkommunionkinder 
 

17:45  Kreuzwegandacht 
 

18:30  Hl. Messe 
 

 
 

 
 

 

Mittwoch 
16.03. 
 

 

07:30  Schulmesse 
 

18:30  Hl. Messe 
 
 

 

Donnerstag 
17.03. 
 

 
 

 
 

 
 

 

Freitag 
18.03. 
 

 
 

 
 

 

18:30  Hl. Messe 

 

Samstag 
19.03. 
 

 

17:00  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde,  
† Heribert Ramspott (Jgd), Leb. u. †† d. 
Fam. Sieland, Schulte u. Haunschild 
 

 
 

 
 

 

3. Fasten-
sonntag 
20.03. 

 

15:00  Taufe 
 

11:00  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde,  
†† d. Fam. Ceiler, Prusky, Hermanski 
u. Wodarzyk, † Judith Walochnik,  
† Elisabeth Krzyzanowski, † Leon 
Maks, † Edmund Szylikowski 
 

 

10:30  Hl. Messe 
Leb. u. ††  der Pfarrgemeinde,  
† Paul Schulze-Altenbork 
anschl. stille eucharistische  
Anbetung 

 
   

 

19. März: Gedenktag des Hl. Josef 
 
Sensibel im Hören auf Gott, beständig in seiner Liebe, tatkräftig 
im Handeln. Gott spricht mehrmals durch einen Engel zu ihm 
im Dunkel der Nacht und in der Tiefe des Schlafes, und Josef 
„erwacht“ zu sich selbst und zu seiner Berufung. Das Kind,  
das Gottes Heilswillen und Treue darstellt, wird er väterlich  
annehmen und behüten. 
 

Foto: 
privat 
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Friedensgebet 
Die Ereignisse in der Ukraine verbreiten Angst und Schrecken. Wir rufen auch hier in unserer 
Gemeinde auf zur Solidarität mit den Menschen im Kriegsgebiet. Am Samstag, 12. und 19. 
März, laden wir ein um 11:00 Uhr zum Friedensgebet in St. Johannes.  
 

 
Waffelverkauf 
An diesem Samstag, 12. März, bieten wir auf der Hauptstraße vor dem Pfarrbüro frisch 
gebackene Waffeln an, der Verkauf ist von 10:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr. Der Erlös 
dieser Aktion geht zu jeweils 50 % an die Csilla von Boeselager-Stiftung und an Caritas 
International. Wir würden uns freuen, wenn viele von unserem Angebot Gebrauch ma-
chen. So können wir einen kleinen Beitrag zur Unterstützung der Menschen in der Uk-
raine leisten. Auch bieten wir ein Waffeltaxi an. Bestellungen bitte nach Möglichkeit bis 
Freitagmittag an Renate Tewes: 0293227133 oder raphael.steden@kirche-neheim.de. 
 

 
 

Kita St. Urbanus unterstützt die Csilla von Boeselager-Stiftung 
Im Rahmen des diesjährigen Fastenprojektes möchte die Kita St. Urbanus aus aktuellem 
Anlass die Csilla von Boeselager-Stiftung unterstützen.  
Am Freitag, 11. März, ist in der Kita ein „Markt der guten Taten“. Die Kinder haben ver-
schiedene kleine religiöse Dinge gebastelt, die zum Kauf angeboten werden. Es ist dem 
Kindergartenteam ein wichtiges Anliegen, dass auch die Kinder erfahren, dass jeder an-
deren Menschen, die in Not sind, helfen kann. Auch mit kleinen Dingen. 
Am Samstag, 12. März, werden im Combi-Markt auf Bergheim zwischen 9:00 und 16:00 
Uhr Waffeln gebacken und zum Kauf angeboten. Der Erlös aus dieser Aktion geht auch 
zu 100 Prozent an die Csilla von Boeselager-Stiftung. 
 

 
 

 
 
Frauen beteten für die Ukraine 
Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen war gut besucht. Fast 100 
Frauen aus unserer Gemeinde und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Neheim trafen sich am 4. März in St. Joseph.  
Der Weltgebetstag ist die größte und älteste ökumenische 
Frauenbewegung. Jedes Jahr lassen wir uns begeistern von den 
Stärken der beteiligten Frauen, nehmen Anteil an ihren Sorgen und 
finden Ermutigung im Glauben. In diesem Jahr unterstützen wir ein 
Projekt in England: The Link Cafe, einen Zufluchtsort, eine Anlaufstelle 
für Frauen, die ihrem gewalttätigen Partner entfliehen wollen. Vor dem 
Hintergrund der aktuellen Ereignisse haben wir besonders für den 
Frieden in Osteuropa und die leidenden Menschen in der Ukraine 
gebetet. 

 
 
 
 
 
Gott,  
Teile unserer Welt versinken im Chaos. 
Vor Gewalt, Terrorakten und Kriegen in der Ukraine, im Nahen und 
Mittleren Osten, in Afrika und an vielen anderen Orten dieser Erde 
stehen wir oft sprachlos da. 
Wir bitten Dich: Sende Deinen Geist und ERÖFFNE WEGE ZUM 
FRIEDEN; damit Kinder, Jugendliche und Menschen aller Alters-
gruppen Frieden und Freiheit, Sicherheit und Zukunft miteinander 
und füreinander gestalten. 
Amen.  
(BDKJ) 
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„Mittendrin. Leben mit Demenz“ 
 

Nicht Gelingen und Erfolg machen die Kostbarkeit des Lebens aus, sondern: weil Leben kostbar ist ohne                 
Bedingungen, können Menschen viel zum Gelingen einzelner Unternehmungen beitragen. 

                                                                                                                                            Gunda Schneider-Flume 
 
 
Jährlich erkranken in unserem Land mehr als 300.000 Menschen an Demenz. Eine Krankheit, die für viele von 
uns unsichtbar bleibt, weil die davon betroffenen Menschen aus dem öffentlichen Leben hinausdrängt sind. Auch 
die Angst, selber im Alter zu erkranken, lässt uns mitunter schweigsam werden. 
Deshalb setzen die Kirchen mit ihrer Beteiligung an der „Nationalen Demenzstrategie“ ein Zeichen für den Wert 
und die Würde eines jeden Menschen. Dementiell erkrankte Menschen sollen spüren, dass ihr Leben schützens-
wert ist, und das ein Leben mit dem Vergessen nicht bedeutet, vergessen zu werden. Vielfältige Ansätze                   
ermöglichen ihnen nicht nur ein lebensbejahendes Umfeld, sondern auch die Förderung ihrer eigenen seelischen 
Bedürfnisse. Auch angesichts der brüchig werdenden Erinnerungen bleiben die Beziehungen zu Angehörigen und 
Pflegenden von unschätzbarem Wert. 

Dr. Werner Sosna und Christoph Menz 
 
 

Eine Veranstaltung zu diesem Thema findet in Kooperation mit dem Caritasverband für das Erzbistum Paderborn 
e.V. und der Katholischen Akademie Schwerte an zwei Terminen statt. 
Am Samstag, 2. April, ist der Tagungsort in Paderborn; am Samstag, 9. April, in Schwerte. 
Die Tagung beginnt um 9:30 Uhr mit einem Stehkaffee und endet gegen 15:30 Uhr. 
Es entsteht ein Kostenbeitrag von 20 Euro (inklusive Verpflegung). 
Weitere Informationen erhalten Sie von Herrn Dr. Werner Sosna  05251 121-434.  
 
Anmeldung bis zum 22. März unter  05251 121-450 oder per E-Mail: bildung@liborianum.de  
Kursnummer: K01PBRM200 (für Paderborn)   K01PBRM300 (für Schwerte) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kontaktadresse der ev. Kirchengemeinde 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde Neheim 
Burgstraße 11    59755 Arnsberg-Neheim 
  02932 / 46 25 20     ab-kg-neheim@kk-ekvw.de  

 
Impressum 
Herausgeber: Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Johannes Baptist Neheim und Voßwinkel  
Pfarrer Stephan Jung (verantwortlich i.S.d.P.)  Hauptstraße 11, 59755 Arnsberg 
Die Pfarrnachrichten WOCHENBLICK erscheinen wöchentlich und liegen in unseren Kirchen aus. 
 

Bild und Textquellen: Pfarrbriefservice.de, Pixabay.de und Image, Arbeitshilfe für Öffentlichkeitsarbeit. 
 

Redaktionsschluss freitags 12:00 Uhr! – E-Mail: Pfarrnachrichten@kirche-neheim.de 
 

 

Verstorben 
 

 
                        
     
   Zu Gott heimgerufen  
     wurden      
 
 
 
 

Krimhild Braun (72 Jahre) 
 
Antonius Hesse (85 Jahre) 
 
Adolf Moser (73 Jahre) 
 
Gertrud Ophey (98 Jahre) 

 
                                                R.I.P. 

 

 
 

 
Lukas 9,28b-36 
 

Während er noch redete, kam 
eine Wolke und überschattete 
sie. Sie aber fürchteten sich, als 
sie in die Wolke hineingerieten. 
Da erscholl eine Stimme aus der 
Wolke: Dieser ist mein 
auserwählter Sohn, auf ihn sollt 
ihr hören. Während die Stimme 
erscholl, fanden sie Jesus allein.  

 
 

 

Heiligenkalender 
 

 
Montag, 14. März 
Hl. Mathilde - Gemahlin König Heinrichs I. 
 
Dienstag, 15. März 
Hl. Klemens Maria Hofbauer -  
Ordenspriester 
 
Donnerstag, 17. März 
Hl. Gertrud - Äbtissin von Nivelles 
 

Hl. Patrick - Bischof, Glaubensbote in Irland 
 
Freitag, 18. März 
Hl. Cyrill von Jerusalem - Bischof,  
Kirchenlehrer 
 
Samstag, 19. März  -  Hochfest 
HL. JOSEF - BRÄUTIGAM  DER 
GOTTESMUTTER  MARIA 

 



Wochenblick                                                                               

 

 

 

Pastoralteam der katholischen Kirchengemeinde 
 

 

Pfarrer Stephan Jung 
Tel. 02932 / 900 85 06  
E-Mail: Stephan.Jung@kirche-neheim.de 

Vikar Florian Reddeker 
Tel. 02932 / 900 85 82 
E-Mail: Florian.Reddeker@kirche-neheim.de 

Pastor Joby Kallarakkal  
Tel. 02932 / 900 85 83 
E-Mail: Joby.Kallarakkal@kirche-neheim.de 
 

   

Pastor Raphael Steden 
Tel. 02932 / 900 85 84 
E-Mail: Raphael.Steden@kirche-neheim.de  

Diakon Herbert Rautenstrauch 
Tel. 02932 / 1054 
E-Mail: Herbert.Rautenstrauch@kirche-neheim.de 

Pfarrer i.R. Franz Schnütgen  
Tel. 02932 / 89 41 75 
E-Mail: f.schnuetgen@gmx.de 

 
Gemeindereferentinnen 
 

  

Claudia Fischer 
Tel. 02932 / 900 85 07 
E-Mail: Claudia.Fischer@kirche-neheim.de  

Susanne Hardes 
Tel. 02932 / 900 85 09 
E-Mail: Susanne.Hardes@kirche-neheim.de 

Ute Völlmecke  
Tel. 02932 / 900 85 08 
E-Mail: Ute.Voellmecke@kirche-neheim.de 
 

 

Verwaltungsleitung  
 

 

Ann-Christin Hupe 
Adresse: Hauptstraße 11, 59755 Arnsberg     Tel. 02932 / 900 85 05  oder  0160 / 937 389 34 
E-Mail: Ann-Christin.Hupe@kirche-neheim.de oder Ann-Christin.Hupe@gvmitte.de  
 

 

Zentralbüro - Es gilt in dem Büro die 3G-Regel 
 

 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14:30 – 17:00 Uhr 
 

Adresse: Hauptstraße 11, 59755 Arnsberg    Tel. 02932 / 900 85 00 oder 02932 / 220 50,  Fax. 02932 / 900 85 55 
E-Mail: info@kirche-neheim.de oder pfarramt@kirche-neheim.de 
Homepage: www.kirche-neheim.de 

 

 

Vermietungen 
 

 

Die Reservierung / Vermietung aller Pfarrheime und der Kegelbahn erfolgt ausschließlich über das Zentralbüro. 
 
 

Tel. 02932 / 900 85 00  Vertragsunterzeichnung nach vorheriger Terminabsprache 
E-Mail: Pfarrheim.Belegung@kirche-neheim.de   
 

 

Kontaktadresse KV und PGR 
 

 

Kirchenvorstand 
Detlef Trompeter,  
1. Stellvertretender und geschäftsführender Vorsitzender 
Tel. 02932 / 891 50 32 
E-Mail: Kirchenvorstand@kirche-neheim.de 
Gesamtes Gremium: KV@kirche-neheim.de 

Pfarrgemeinderat 
Renate Tewes, 
PGR-Vorsitzende  
Tel. 02932 / 271 33 
E-Mail: PGR@kirche-neheim.de 

 

 

Pfarrsekretärinnen 
 

 

Beate Witez  
E-Mail: Beate.Witez@kirche-neheim.de 

 

Sonja Stiefermann 
E-Mail: Sonja.Stiefermann@kirche-neheim.de 

 

Pia Post  
E-Mail: Pia.Post@kirche-neheim.de 
 

   

Monika Schmelter 
E-Mail: Monika.Schmelter@kirche-neheim.de  

Maria Rautenstrauch 
E-Mail: Maria.Rautenstrauch@kirche-neheim.de 

 
 

 

Außenstellen - Es gilt in den Büros die 3G-Regel 
 
 

 

St. Franziskus 
Öffnungszeit: Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Pfarrbüro: Königsbergstraße 5 
Tel. 02932 / 900 85 20 
E-Mail: St.Franziskus@kirche-neheim.de 

St. Urbanus 
Öffnungszeit: Mittwoch von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Pfarrbüro: Voßwinkler Straße 18 
Tel. 02932 / 900 85 10 
E-Mail: St.Urbanus@kirche-neheim.de 

 

 

  


